
 

 

 
 

 
 
 
 
Trendreise Stockholm 2026 

Key-Take-Aways 
 

Bambuser 
 
1. Rahmen des Besuchs 

• Erster Firmenbesuch während der Trendreise in Stockholm 
• Empfang durch CEO Maryam Ghahremani 
• Vorstellung der Unternehmensgeschichte und Positionierung von Bambuser im 

Bereich Live-Shopping 
2. Was ist Bambuser? 

• Plattform für Live-Shopping und interaktive Verkaufserlebnisse 
• Verbindung von Entertainment und E-Commerce 
• Fokus auf direkte Kundeninteraktion in Echtzeit 

3. Einfluss von KI auf Konsumentenverhalten 
• Starker Wandel durch Künstliche Intelligenz 
• Zukünftig: 

o Weniger klassische Suche über Google 
o Mehr Produktsuche über LLMs wie ChatGPT 

• Konsequenz: 
o Kaufentscheidungen werden dialogbasiert und kuratiert 
o Konsumenten erwarten schnellere, personalisierte Antworten 

4. Anforderungen an Websites der Zukunft 
• Websites müssen sich an KI-Suche anpassen: 
• Saubere Datenstruktur im Backend 
• Inhalte müssen für Maschinen „verstehbar“ sein 
• Ziel: 

o Von LLMs gefunden und empfohlen werden, nicht nur gelistet 
5. Veränderung im stationären Handel 

• Shift von: 
o Produktfokus → Erlebnisfokus 

• Stores entwickeln sich zu: 
o Community-Hubs 
o Orten für Markenerlebnis und Kundenbindung 
o Weniger Lagerfläche, mehr Interaktion und Emotion 

6. Bedeutung von Live-Shopping 
• Zunehmende Integration auf Webseiten 
• Beispiele: 

o Sephora 
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o IKEA 
• Vorteile: 

o Direkte Kaufmöglichkeit während des Streams 
o Höhere Engagement-Rate 
o Kombination aus Beratung und Unterhaltung 

7. Authentizität als Erfolgsfaktor 
• Wichtige Erkenntnis: 

o Echte Verkäufer:innen > Schauspieler 
• Gründe: 

o Mehr Glaubwürdigkeit 
o Höheres Vertrauen bei Konsumenten 

• Besonders effektiv: 
o Mitarbeitende aus Stores oder Produktteams als Hosts 

8. Zentrale Takeaways 
• KI wird Customer Journey grundlegend verändern 
• Sichtbarkeit verschiebt sich von SEO → LLM-Optimierung 
• Retail wird: 

o emotionaler 
o interaktiver 
o community-getriebener 
o Authentizität wird zum entscheidenden Wettbewerbsvorteil 

Links: 
LinkedIn Maryam (Mary) Ghahremani 
Bambuser 
 

 
 
 

https://www.linkedin.com/in/maryamghahremani/
https://bambuser.com/
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Epicenter 
 
1. Konzept & Positionierung 
Das Epicenter in Stockholm ist weit mehr als ein klassischer Coworking-Space. Es versteht 
sich als Innovations- und Community-Hub, der Startups, Scale-ups und etablierte 
Unternehmen miteinander vernetzt. 
Neben flexibel mietbaren Arbeitsflächen bildet vor allem die Community den Kern des 
Konzepts. 
2. Standorte & Größe 

• Standorte: Stockholm, Oslo, Helsinki 
• Fläche in Stockholm: ca. 12.000 m² 

3. Community & Netzwerk 
Ein zentraler Erfolgsfaktor ist die aktive Vernetzung der Mitglieder: 

• Unternehmen profitieren vom Austausch untereinander 
• gezieltes „Matching“ zwischen Bedürfnissen und Lösungen 
• auch externe Personen können Mitglied werden, ohne vor Ort ein Büro zu haben 
• Unternehmen werden ausgewählt, um den maximalen Effekt zu haben 

4. Rolle als „Connector“ 
Ein prägender Insight kam von Co-founder Christoffer Granfelt: 
Er sieht seine Hauptaufgabe darin, Menschen und Unternehmen gezielt zu vernetzen. 
Kernidee: 
Verstehen, wer was braucht – und die richtigen Kontakte aktiv zusammenbringen. 
5. Flächen & Infrastruktur 
Das Gebäude ist bewusst auf Austausch ausgelegt: 

• zentraler Open Space für Begegnung und Events 
• integriertes Restaurant als sozialer Treffpunkt 
• flexible Büro- und Arbeitsflächen 

6. Events & Formate 
Das Epicenter bietet eine Vielzahl an Eventformaten: 

• exklusive Events für Mieter 
• cluster-spezifische Veranstaltungen (z. B. Retail) 
• öffentliche Events für externe Teilnehmer 

7. Inhalte & Experience (Exhibitions) 
Neben Arbeits- und Eventflächen gibt es interaktive Installationen, z. B.: 

• Ruhezellen zur Regeneration 
• Experience-Boxen, die z. B. das Erleben von ADHS simulieren 

Ziel: Perspektivwechsel ermöglichen und Innovation durch Erfahrung fördern. 
8. Besuch & besondere Einblicke 
Die Führung erfolgte durch: 

• Christoffer Granfelt (Co-Founder Epicenter) 
• Ebba Brundin (Head of Epicenter Store & Retail Cluster Lead) 

Zusätzlich präsentierten zwei Unternehmen aus dem Retail-Cluster ihre Konzepte im 
Rahmen eines Working Lunches: 

• Martin Kamphav, Inretrn 
• Amanda Thorén, Bencha 

Zentrale Learnings 
• Community ist wichtiger als Infrastruktur 
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• Aktive Vernetzung (nicht nur passives Netzwerken) schafft echten Mehrwert 
• Flexible Mitgliedschaftsmodelle erweitern die Reichweite 
• Kuratierte Events sind ein Schlüssel zur Community-Aktivierung 
• Physischer Raum + Experience + Inhalte = ganzheitliches Innovationsökosystem 

Links: 
• LinkedIn Christoffer Granfelt 
• LinkedIn Ebba Brundin 
• LinkedIn Martin Kamphav 
• LinkedIn Amanda Thorén 
• Epicenter 
• Underbara ADHD 
• Inretrn 
• Bencha  

https://www.linkedin.com/in/christoffer-granfelt-383a601/
https://www.linkedin.com/in/ebba-brundin-46830117a/
https://www.linkedin.com/in/amandathoren/
https://www.weareepicenter.com/sv
https://www.underbaraadhd.se/
https://inretrn.com/
https://bencha.io/
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Vinnova 
 
1. Überblick zu Vinnova 

• Vinnova ist die nationale Innovationsagentur Schwedens (gegründet 2001) 
• Jährliches Förderbudget von ca. 300 Mio. € 
• Ziel: Nachhaltiges Wachstum durch Innovation fördern 
• Schwerpunkte: Digitalisierung, Mobilität, Gesundheitswesen und gesellschaftliche 

Innovation 
• Starker Fokus auf Zusammenarbeit zwischen Wirtschaft, Forschung und Gesellschaft 

2. Wichtige Diskussionspunkte 
• Spin-offs aus dem Umfeld von Spotify: 
• Viele erfolgreiche Unternehmen wurden von ehemaligen Mitarbeitenden gegründet 
• Beispiel: Klarna sowie weitere Start-ups 
• Stark digitalisiertes Konsumverhalten in Schweden 
• Nahezu bargeldlose Gesellschaft – digitale Zahlungsmethoden dominieren 
• Auch ältere Generationen haben sich schnell an digitale Entwicklungen angepasst 

3. Key Takeaways 
• Innovation hat in Schweden einen sehr hohen Stellenwert 
• Es gibt ein starkes staatliches Förder- und Unterstützungssystem 
• Die digitale Transformation ist tief in der Gesellschaft verankert 
• Unternehmerisches Ökosystem profitiert von Talent-Netzwerken (z. B. ehemalige 

Spotify-Mitarbeitende) 
• Schweden gilt als Vorreiter für zukunftsorientierte Innovationssysteme 

 
Links: 
Vinnova 
LinkedIn Bianca Dochtorowicz 
LinkedIn Gustaf Kylberg 

 
  

https://www.vinnova.se/en/
https://www.linkedin.com/in/bianca-dochtorowicz-65a1a22/
https://www.linkedin.com/in/kylberg/
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HUI Research & Svensk Handel 
 
1. HUI Research – E-Commerce Entwicklung in Schweden 

• Starkes Wachstum des E-Commerce in den letzten Jahren im Vergleich zum 
stationären Handel. 

• Veränderung des Kaufverhaltens hin zu mehr Onlinekäufen. 
1.1. Marktplätze & Wettbewerb 

• Wichtige Plattformen: Apotea als führender Online-Drogeriehändler. 
• Second-Hand-Plattformen (z. B. Vinted) unter den Top-Marktplätzen. 
• Internationale Player wie Temu und Shein gewinnen stark an Bedeutung. 
• Herausforderung für den heimischen Handel durch günstige Anbieter. 

1.2. Preisentwicklung & Konsumverhalten 
• Steigende Anzahl an bestellten Paketen. 
• Gleichzeitig konstante Gesamtausgaben. 
• Schlussfolgerung: sinkender durchschnittlicher Warenwert pro Bestellung. 
• Treiber: günstige Produkte von Plattformen wie Temu und Shein. 

1.3. Künstliche Intelligenz & Suchverhalten 
• Veränderung der Produktsuche durch generative AI. 
• Weniger klassische Suchmaschinen (SEO), mehr AI-basierte Empfehlungen. 
• Anforderungen an Online-Shops verändern sich entsprechend. 

1.4. Vertrauen in AI 
• Höheres Vertrauen in AI-generierte Inhalte (z. B. Texte). 
• Geringes Vertrauen in AI bei Kaufabschlüssen und Bezahlungen. 
• Unterschiedliche Vertrauensstufen je nach Anwendung. 
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2. Svensk Handel – Perspektive des Handels 
• Interessenvertretung des schwedischen Handels (ähnlich Wirtschaftskammer). 
• Freiwillige Mitgliedschaft (kein Pflichtsystem wie in Österreich). 
• Vertretung aller Handelsgrößen – von Großunternehmen bis KMU. 
• Fokus auf stationären Handel und E-Commerce gleichermaßen. 

2.1. Wirtschaftliche Bedeutung 
• Handel macht ca. 11 % des schwedischen BIP aus. 
• Große Bedeutung als Arbeitgeber. 
• Ziel: mehr Aufmerksamkeit für die Relevanz des Handels in Politik und 

Öffentlichkeit. 

 
Links: 
Svensk Handel 
LinkedIn Elisabet Elmsäter Vegsö 
HUI Research 
LinkedIn Alice Gustafson 
LinkedIn Nadja Habib 
  

https://www.svenskhandel.se/
https://www.linkedin.com/in/elisabet-elms%C3%A4ter-vegs%C3%B6-1069515/
https://hui.se/
https://www.linkedin.com/in/alicegustafsons/
https://www.linkedin.com/in/nadja-habib-4749a1144/
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Stockholm Fashion District 
 
1. Business-Kultur in Schweden 
Schweden ist international ausgerichtet und offen für globale Geschäftsbeziehungen. 
Die Kommunikation ist indirekt und wenig konfrontativ. Im Gegensatz zu Österreich und 
Deutschland wird Kritik selten offen geäußert. Stattdessen ziehen sich Geschäftspartner 
eher still zurück. 
Implikation: Diplomatische Kommunikation ist entscheidend. 
 
2. Retail-Trends in Schweden 

• Starker Trend hin zu erlebnisorientiertem Handel. 
• Stores werden zu Destinationen und nicht nur zu Verkaufsorten. 
• Kund:innen erleben Produkte vor Ort und lassen sie sich oft nach Hause liefern. 

 
Zentrale Elemente: 

• Erlebnis und Markeninszenierung 
• Verbindung von stationärem Handel und E-Commerce 
• Längere Verweildauer der Kund:innen 

 
Beispiele: 

• Nordiska Kompaniet (Stockholm) 
• ReTuna Återbruksgalleria (Eskilstuna) 
• Mall of Scandinavia (Solna) 

 
3. Influencer zu Brand – (Beispiel CAIA Cosmetics) 
Gegründet von Bianca Ingrosso. 
 
Modell: 

• Aufbau einer Community 
• Entwicklung eigener Produkte 
• Skalierung in Europa 
 

Kernaussage: 
Community schafft Vertrauen – Vertrauen führt zu Verkäufen. 
 
4. Stockholm Fashion District 
Zentrale Plattform für Mode, Schuhe, Textilien und Interior. 
 
Merkmale: 

• Über 140 Showrooms 
• Internationale Marken 
• Trade Shows und Networking 
• Vermittlung von Agents 

Beispiel: ANITA (Kufstein) 
 
Position: 
Eine der führenden Modeplattformen in Skandinavien. 

https://caiacosmetics.at/
https://www.anita.com/
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5. Wahrnehmung Österreichs in Schweden 
Österreich wird positiv wahrgenommen, jedoch primär mit Tourismus (z. B. Skifahren) 
verbunden – weniger mit Fashion. 
Schweden sind offen für internationale Kooperationen. 
 
Erfolgsfaktoren für österreichische Marken: 

• Vertrauen aufbauen 
• Transparenz zeigen 
• Kulturelle Werte berücksichtigen 

 
6. Fazit: 
Erfolg in Schweden basiert auf: 

• kulturellem Verständnis 
• starkem Markenerlebnis 
• langfristigen Beziehungen 
• Community-orientierten Strategien 

 
Links: 
Stockholm Fashion District 
LinkedIn Helena Waker 
CAIA Cosmetics 
Instagram CAIA Cosmetics 

https://www.stockholmfashiondistrict.se/en/home/
https://www.linkedin.com/in/helena-waker-a3ab231b/
https://caiacosmetics.com/
https://www.instagram.com/caiacosmetics

